
EVANGELISCHE  KINDERTAGESSTÄTTE  „GOCKELHAHN“

Der Umbau und die Modernisierung der Kindertagesstätte 
„Gockelhahn“ Leinefelde versteht sich nicht als „reine 
Sanierungsmaßnahme“, sondern ist begründet in der ganz- 
heitlichen räumlichen Neustrukturierung des ehemaligen 
Plattenbaus. Trotz der Tatsache, dass das Gebäude in seiner 
äußeren Kubatur kaum verändert wurde, entstand durch 
gezielte architektonische Eingriffe in die vorhandene 
monotone Struktur eine moderne, zukunftsorientierte Anlage. 
Derzeit sind in der Einrichtung ca. 40 Kinder, betreut von 6 
Erzieherinnen, untergebracht. In der oberen Etage befindet 
sich ein abgetrennter, über das östliche Treppenhaus 
erreichbarer Gemeindebereich. 
Den Kindergarten betritt man über die neu gestaltete 
Vorzone, die sich als Platz zwischen den beiden 
Treppenhauskörpern in den Straßenraum schiebt. 
In diese Fläche dreht sich spielerisch der neue, transparent 
gestaltete Erschließungsbaukörper mit Windfang hinein und 
akzentuiert unmissverständliche die neue Eingangssituation. 
Innerhalb des Gebäudes öffnet sich das Haus zu einem 
zweigeschossigen Foyer. Dieser Raum dient als Ort der 
Begegnung und Spielraum und ist durch seine großzügige 
Belichtung, dem vollflächig zu öffnenden und direkten 
Zugang zum Garten, seine Farbigkeit und die spielerisch 
abgehängten Lampenbälle besonders interessant gestaltet. 
Die Erschließungsflure schneiden sich schräg als bunte 
Wandscheiben durch die rechtwinklige Struktur des Bestandes 
und bringen somit den spielerischen Charakter des Hauses 
und dessen Nutzer zum Ausdruck. 
Die Gruppenräume orientieren sich nach Süden in Richtung 
Gartenanlage. Jeder dieser Bereiche verfügt über einen 
integrierten, zweietagigen Spielhausbereich als Holzeinbau, 
der als farbig gestalteter Körper jeweils an den Giebelseiten 
aus dem Gebäude heraustritt. In naher Zukunft werden den 
Gruppenräumen und dem zweigeschossigen Spielraum mit 
Kunstglas überdachte Pergolen als Wetterschutz vorgebaut. 
Diese Elemente dienen als Bindeglieder zwischen den Innen- 
und Außenräumen und bieten den Kindern die Möglichkeit, 
im Freien geschützt essen und spielen zu können. 
Die großzügige und farblich lebendige innen- und 
außenräumliche Gestaltung der Anlage unterstreicht das 
Gesamtkonzept, die Lebensfreude und spielerische Leichtigkeit 
der Nutzer zu vermitteln und anzuregen. 
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